
Schiet int ole Johr 
 
Eigentlich läuft der Kalender ja einfach nur so vor sich hin. Aber doch ist es so, dass ab dem 
ersten Januar alles frisch ist. Besser ist´s, wenn wir uns in der Rückschau auf 2005 nur auf all 
die vielen schönen Dinge konzentrieren, die passiert sind – nicht auf den kolateralen Mist, der 
leider nie ausbleibt, in der Quersumme aber eigentlich auch meistens nicht mehr wird, 
sondern sich immer irgendwie die Waage hält. 
Noch eben schnell war im Dezember in Mannheim der neue Mr RubClub 2006 in Mannheim 
gewählt worden auf einer zauberhaften Veranstaltung: Der glückliche neue Schärpenträger 
heißt Christian, lebt in Köln und ist ein zauberhaftes Wesen. 
Und gerade jetzt im Januar wird in Mannheim der neue Mr. Leder Baden-Württemberg 
gewählt, der hoffnungsvoll dann bei den German Mister Leather Wahlen an Ostern in Berlin 
teilnehmen wird. – Wir erinnern uns: unser GML 2005 Yoshi war zuvor MLBW geworden – 
ebenfalls in Mannheim gekürt. 
Irgendwie bin ich schwankend, ob ich einen Blick zurück nach ´05 werfen soll oder nach 
vorne, was uns in ´06 so alles bevorsteht.... 
Vielleicht teile ich Euch einfach mal schnell mit, dass unser O.P.I.-Ordenshaus in Berlin (-für 
die Ordenshäuser in Köln und Hamburg fehlen mir die Zahlen-) in ´05 immerhin 51.103 
Kondome sowie 13.500 Gleitgelpäckchen (und ca. 10.000 Bonbons sowie ca. 5.000 
Solidaritätsschleifen) verschenkt hat: Unser herzlichster Dank geht an unsere Sponsoren, die 
es uns ermöglichen, Euch im Nachtleben damit zu versorgen. 
Die Zeit verrinnt im Sauseschritt und demnächst ist schon wieder Ostern. (Bis dahin haben 
wir bereits die Winterolympiade in Turin durchgestanden...). Da wird dann der GML ´06 
gewählt und nebenbei wird unser internationaler Orden „The Sisters of Perpetual Indulgence“ 
27 Jahre alt. 
Ausblick: Und im Juni kommt dann die Fußball-WM, die uns in sofern den letzten Nerv 
rauben wird, weil sich sämtliche CSD-Termine in der Republik deshalb verschieben und auf 
wenige Wochenenden zusammendrängeln werden. Das wird noch anstrengend sach ich 
Euch... 
Ach nebenbei: hatten wir uns eigentlich im Januar ´05 für das Jahr gute Vorsätze ausgedacht – 
und was ist aus denen geworden? Haben wir uns gerade eben an Silvester (oder kurz 
danach...) für 2006 schon was schönes Neues zurechtgelegt? Soll man schon wieder aufhören 
zu rauchen oder dieses Jahr nun endlich mal die Küche neu streichen?  
Ich persönlich fände es ja auch sehr hübsch, wenn der eine oder andere sich vornehmen 
wollte, in diesem noch frischem Jahr nicht ununterbrochen seiner Umgebung in die Suppe zu 
spucken. Diesbezüglich ist im alten Jahr schon ausreichend Mist passiert, den man dieses Jahr 
vielleicht einfach mal weglassen könnte. 
...Ist doch in Wahrheit für alle ermüdend, dass gründend auf Besserwisserei, Eitelkeit und 
Größenwahn gerne mit wahnwitzigen Gerüchten herumgeschmissen wird, um anderen damit 
zu schaden, und Nullen mit Pöstchen sich in der Ausübung von Rache des kleinen Mannes 
üben.  
Vielleicht finden wir ja alle gemeinsam dieses Jahr zu mehr Gemeinsamkeit und 
Großzügigkeit. (Ich verlange ja von niemandem, dass er alles prima findet, was andere 
machen, aber deshalb muss man demjenigen ja nicht reinpfuschen, nicht wahr!). 
Au weia, jetzt bin ich schon wieder ins fast Oberlehrerhafte abgeglitten...dabei hatte ich mir 
fest vorgenommen, diesmal nicht zu schimpfen....Nun gut, dann verspreche ich Euch jetzt 
einfach mal, dieses Jahr zu versuchen, auch meinerseits etwas gelassener und langmütiger zu 
werden – oder so... Vielleicht hilfts ja was. 
Meine Lieben: einen Jahresrückblick in Bildern bekommt Ihr auf den Galerieseiten von 
www.derorden.de, alles Aktuelle bekommt Ihr wieder, wenn wir uns im Laufe der Zeit im 
Nachtleben treffen. Dickes Bussi: Eure Muddi Piccolettha O.P.I. 


